
MIETZEL: Entwicklungspsychologie: Kindheit und Jugend  

Winter-Semester 2020/21  

 

05.11  Vorbesprechung. Verteilung der Themen für Moderation. Moderation: 

         Mietzel 

1211. Kennzeichnung der Entwicklungspsychologie .  Moderation:  

Wege S. 15-24.      Mietzel 

 

19.11. Ausgewählte Sichtweisen (Behaviorismus, Kognitivismus). Moderation: 

 Wege S. 32-34 39-47  

Vorbesprechung: 12.11. 

 

26.11. Methoden der Entwicklungspsychol. (Quer- und Längsschnitt). Moderation 

Wege S. 50-63  

Vorbesprechung: 19.11. 

 

03.12 Das Anlage-Umwelt-Problem. Wege S. 66-76 -   Moderation:  
Vorbesprechung: 26.11. 
 

10.12. Entwicklung im vorgeburtlichen Zeitraum (Teratogene)  Moderation: 

Wege S. 88-97      
Vorbesprechung: 03.12. 
 

17. 12. Entwicklung der Sprache. Wege 166.-186    Moderation: 

Vorbesprechung: 10.12 

 

07.01. Die ersten Sozialbeziehungen: frühkindliche Bindungen.  Moderation: 

Wege  S. 136-147     
Vorbesprechung: 17.12. 
 

14.01. Entwicklung des Denkens nach Jean Piaget, Theorie.  Moderation: 

Vorschulalter. Wege 148-151 u. S. 188-197.  
Vorbesprechung: 07.01  
 

21.01. Entwickl. des Denkens nach Piaget: Schulalter/Adoleszenz  Moderation: 

Wege S. 264-279 u. S. 326-334;  

Vorbesprechung: 14.01. 

 

28.01. Egozentrismus und Risikoverhalten in Vorschulalter und in  

der Adoleszenz. Wege S. 192 u. 337-342.   Moferation  

Vorbesprechung 21.01. 

 

04.02. Hineinwachsen in die Sexualität. Wege S. 369-382   Moderation: 
Vorbesprechung: 28.01. 
 

11.02 Die Identitätsfindung. Wege S. 387-395    Moderation:  

Vorbesprechung: 04.02 
 

 

Grundlagenliteratur: 

Mietzel, G. (2019): Wege in die Entwicklungspsychologie. Kindheit und Jugend (5. Aufl.).  

Weinheim: Beltz. (Als E-Book in der UB) 

 

Alternativ zur Erweiterung und Vertiefung: 

Lohaus, A. & Vierhaus, M. (2015): Entwicklungspsychologie des Kindes- und  

Jugendalters für Bachelor (3. Aufl.). Berlin: Springer (Online Version) 



 

1. Ziel des Seminars ist die Diskussion aller Teilnehmer über zuvor Gelesenes. Ein 

erfolgreicher Besuch des Seminars wird nur bescheinigt, wenn mindestens für etwa 80 

Prozent der Sitzungen zumindest abrissartige Aufzeichnungen vorgelegt worden sind, die 

eine Durcharbeitung des jeweils vereinbarten Textabschnittes belegen. Diese 

Aufzeichnungen sind jeweils zum Abschluss einer jeden Sitzung vorzulegen, für die sie 

angefertigt worden sind.  

 

2. Als weitere geforderte Leistung ist eine Moderation zu erbringen, deren Gestaltung  jeweils 

eine Woche zuvor besprochen wird.  

 

 
    


